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Von verschiedenen Seiten ist mir entgegengehalten worden, daß 
die Beschreibung des Bambus bahemicus Seidl zu dürftig sei, um 
mit Sicherheit auf Psithyrus distinctus Perez bezogen werden zu 
könn en. J. D. Alfken äußerte sich noch dahin, daß ~ie nach seiner 
Ansicht auf Bambus soraeensis F. mit gelber Prothoraxbinde hinwei1"e, 
den er auch in solchen Stücken aus Österreichisch-Schlesien besitze. 

Demgegenüber muß ich unter st reichen, daß die Beschreibung 
der Körperform als „breitlich eiförmig" auf den schlanken, schmalen 
Bambiis saraeensis F. durchau s nicht paßt, dagegen •völlig auf Pßithyrus 
dis,tinctus Perez. Daß die Seidlsche Art in der Tat ein Psithyrus 
und nicht ein ?3ombus ist, wird einwandfrei dadurch bewiesen, daß 
Hand}irsch , der die Type untersucht hat, diese für ein Stück von 
Psithyrus vestalis !:)rklärt (,,Die Hummelsammlung des Naturhist. 
Hofmuseums" in Ann . Naturhist. Hofmus . 1888). 

Ich habe mich ver~eblich bemüht, die Typ e zu erhalten. Nach 
Mitteilung de, Herrn A. sistenten Dr . Maid l ist sie in der Samm­
lung des Hofmuseums nicht mehr aufzufinden. Wahrscheinlich ist 
sie der Zerstörung durch Insektenfraß anheimgefallen, denn von 
Herrn Profes sor Dr. Vogt erfuhr ich , daß die Soidl'schen Typen, 
soweit er sie gesehen hab e, t eilweise bis zur Hälfte von Raupinsekten 
aufgefressen gewernn seien. 

Ist Bambus bahemiciis aber ein Psithyrus, so kann es nach der 
Besch reibung nicht zweifelhaft :-;ein , daß er mit Psithyrus distinctus 
Per . zusammenfällt. 

Inzwischen konIJ.te ich dank der Li eben ·würdigkeit des Herrn 
Dr. von Schultheß ein Typ enex emp iar ~eines Psithyrus Perezi und 
eines der von ihm in den elben Gegend wie dieser gefangenen 66 
,,Psith . vestalis var. 3 Schmiedeknecht·' unter suchen. Beide gehören . 
in der Tat zu Psith. vestalis Geoffr. , namentlich weist Ps. Ptr ezi 
sämtliche da s 5j) die ser Ar t kennzeichnenden Merkmal e auf .und unter­
scheidet sich ausschließlich durch die Färbung. Da die Bes~hreibung 
der Art nicht jedermann leicht zugänglich ist, will ich die eigenartig e 
Färbung mitteilen: · Schwarz mit einem Stich . ins Braune, die Seit!;!n 
des Pronotums und das Ende des Metanotums mit wenigen einge­
streuten rötlichen Ha1ren ; die Haare auf dem Ende des 1. und 2. 
Szgment s fahler (bräunlich) , das 3. Segment am End e beiderseitR , 
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das 4. vollständig, das 5. ganz an den Seiten fuchsig rostgelb behaart; 
die Schienen der Mittel- und Hinterbeine rostgelb behaart, die der 
·Vorderbeine mehr rötlichbraun, die Haare am Grunde mehr oder 
weniger schwarz oder braun gefärbt , die Tarsen rostrot behaart. 

Das c3' gehört zu der von mir als var. nigrioans beschriebenen 
Färbung. Man kann wohl ziemlich sicher annehmen, das dieses c3' 

da s c3' zu var. Perezi fot. Wenn festgest ellt wird, daß es in s=iner 
Färbung konstant der var. nigrio:ms entspricht, so würde dieser 

ame zu streichen und durch var. Perezi zu ersetzen sein. 
Wie mir Herr Dr. von Schul theß mitt t,ilt :.-, flogen die c3'c3' 

zu ammcn mit Bombus terrestr·is L . var. xmfllwpus Kricchb. an 
Ulex euroJJaeus. Wenn dieser , wie daJJach zu V(•rmuten ist, der Wirt 
von · Psith . vestxlis var. P erezi ist, würde sich die hochinteressante 
Konvergenzerschl'i:nung ergeben , daß Witt und Schmarotzer aufKorsika 
die clbe Färbung sänderung erleiden. 
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